
Schulleitung:
Herr OStD Dr. L. van den Kerkhoff
Herr StD J.Schalla

Anschrift:
Adam-Josef-Cüppers-Berufskolleg
Minoritenstraße 10
40878 Ratingen

Telefon: 02102 7112-0 
Telefax: 02102 7112-111

Homepage: www.ajc-bk.de
E-Mail: sekretariat@ajc-bk.de

Berufliches Gymnasium 
für

Erziehung und Soziales

Bitte beachten Sie den auf unserer Homepage oder 
in der Presse veröffentlichten Anmeldezeitraum im 
Februar und unsere Öffnungszeiten.

Anmelden können Sie sich über die Website
www.schueleranmeldung.de 

Legen Sie bei der Anmeldung das letzte Zeugnis 
(Original und eine Kopie) und einen tabellarischen 
Lebenslauf vor. 

Wir freuen uns auf Sie.

AnmeldungUnser Angebot

In moderner Architektur und Ausstattung bieten wir 
in den Abteilungen 

· Ernährung und Hauswirtschaft,
 Sozial- und Gesundheitswesen
· Wirtschaft und Verwaltung sowie
· Informationstechnik und Metalltechnik

ein umfangreiches Bildungsangebot vom 
Hauptschulabschluss bis zum Abitur.

Ernährung 
und 

Hauswirt-
schaft

Sozial- und 
Gesundheits-

wesen

Wirtschaft und 
Verwaltung

Informationstechnik
Metalltechnik

Sie verfügen über eine Fachoberschulreife ...

Fachoberschule
Sozial- und 

Gesundheits-
wesen

Berufsfach-
schule 

Wirtschaft und 
Verwaltung 
(Handels-
schule)

Berufsfach-
schule 

Wirtschaft und 
Verwaltung 

(Höhere
Handelsschule)

zweijährige 
Höhere Berufs-

fachschule
Metalltechnik

Höhere Be-
rufsfachschule 
Informations-
technischer
Assistent

Sie verfügen über eine Fachoberschulreife mit Qualifikationsvermerk ...
Berufliches 
Gymnasium 

für
Erziehung und 

Soziales

Berufliches Gymnasium für 
Wirtschaft und Verwaltung

Berufliches Gymnasium für 
Informatik

Sie verfügen über einen Ausbildungsplatz mit Berufsausbildungsvertrag ...
Berufsschule für...

 
Kaufmann/-frau im 

Groß- und Außenhandel, 
Schwerpunkt Großhandel

Kaufmann/-frau für 
Büromanagement

Industriekaufmann/-frau

Kaufmann/-frau im Einzelhandel
Verkäufer/in

Berufsschule für...

 Metallbauer

Fachinformatiker/-innen
Fachrichtung 

„Anwendungsentwicklung“

Fachinformatiker/-innen 
Fachrichtung 

„Systemintegration“



Berufliches Gymnasium für
Erziehung und Soziales

Ihr Ansprechpartner:
Rolf Steinweg

E-Mail: steinweg@ajc-bk.de

Zielsetzung
Der dreijährige Bildungsgang EGY (Berufliches 
Gymnasium für Erziehung und Soziales) vermittelt 
studien- und berufsbezogene Qualifikationen in dem 
zukünftig gesellschaftlich und arbeitsmarktpolitisch 
besonders nachgefragten Bereich Erziehung und 
Soziales. Er bietet als Alternative zur traditionellen 
gymnasialen Oberstufe ein berufsbezogenes 
Schullaufbahnprofil: der erfolgreiche Besuch  des 
beruflichen Gymnasiums für Erziehung und Soziales 
vermittelt neben der Allgemeinen Hochschulreife 
(Abitur) auch berufliche Kenntnisse im Berufsfeld.

Neben der Möglichkeit eines Hochschulstudiums 
bieten fachspezifische und berufsbezogene 
Kenntnisse bessere Ausbildungs- und Aufstiegs-
chancen und eröffnen vielfältige Möglichkeiten der 
qualifizierten Berufsausbildung in anerkannten 
Ausbildungsberufen, z. B.

o Berufe im Gesundheitswesen 
o Therapeutische Berufe (z. B. Physiotherapie, 

Logopädie, Ergotherapie, Motopädie, ...)
o Pädagogische Ausbildungen 
o Medizinisch-Technische Berufe (z. B. PTA)

Voraussetzungen
o Fachoberschulreife mit Qualifikationsvermerk 

oder Versetzung in die Klasse 10 des Gymna-
siums

o Interesse an Fächern des erziehungswissen-
schaftlichen und sozialen Bereichs, solide 
Kenntnisse in den Fächern Deutsch, Mathe-
matik und Englisch

o Hohe Bereitschaft zum selbstständigen, ziel-
orientierten Arbeiten sowie zur Teamarbeit

	
Schülerinnen/Schüler mit Fachhochschulreife im  
Schwerpunkt „Sozial- und Gesundheitswesen“ 
können – sofern Kenntnisse der 2. Fremdsprache 
im Umfang des Unterrichts der Jahrgangsstufe 11 
nachgewiesen werden – direkt in die Jahrgangsstufe 
12 aufgenommen werden.
Abschluss
Der Bildungsgang vermittelt die Allgemeine Hoch-
schulreife – Abitur – in Verbindung mit beruflichen 
Kenntnissen aus dem Bereich Erziehung und Soziales. 
Damit kann jedes Studium an einer Universität oder 
Fachhochschule aufgenommen werden. 
Besonders sinnvoll erscheint der Bildungsgang 
dabei für Studiengänge in den Bereichen Erziehung, 
Bildung, Soziales, Gesundheit und Medizin/Pflege, 
z. B.:

o Pädagogik, Erziehungswissenschaften, Psy-
chologie, Sozialpädagogik/Sozialarbeit, Heil-
pädagogik, Soziologie, ...

o Lehramt
o Arbeits- und Wirtschaftspädagogik
o Medizin oder Gesundheitswissenschaften/

Pflegepädagogik/Pflegemanagement (z.B. im 
Anschluss an eine Ausbildung in der Kranken-
pflege)

Der schulische Teil der Fachhochschulreife kann 
unter bestimmten Voraussetzungen zuerkannt 
werden, falls die Schullaufbahn abgebrochen werden 
muss.

Organisation
Der Unterricht findet überwiegend im Klassen-
verband statt. Alle Schülerinnen und Schüler 
beginnen diesen Bildungsgang neu in dieser 
Schule. Es gibt keine Quereinsteiger in ein 
bestehendes System und keine „Heimvorteile“.

Folgende Fächer werden unterrichtet:
o Erziehungswissenschaften
o Deutsch
o Biologie
o Soziologie
o Musik/Kunst
o Mathematik
o Englisch
o Französisch für Anfänger* und Fortgeschrit-

tene*, Niederländisch* oder Spanisch für 
Anfänger*

o Gesellschaftslehre mit Geschichte
o Religionslehre 
o Sport

Entsprechend der beruflichen Orientierung des 
Bildungsgangs werden ab der Klasse 12 als 
Leistungskurse die Fächer Erziehungswissen-
schaften und Deutsch oder Biologie angeboten.
Die Prüfung folgt weitgehend den Bedingungen und 
Voraussetzungen allgemeinbildender Gymnasien 
(vier Abiturfächer, davon zwei Leistungskurse und 
zwei Grundkurse). Die schriftlichen Prüfungen 
werden zentral geprüft (Zentralabitur).
*Die Möglichkeiten der Fächerwahl richten sich nach dem Angebot der Schule


